Marktgemeinde St. Peter/Au  Hofgasse 6, 3352 St. Peter/Au
Tel 07477/42111-0 Mail gemeinde@stpeterau.at UID ATU16240002

Fax 07477/42111-31 Web www.stpeterau.at DVR 0105180

- ST- PETER Parteienverkehr Mo: 8 — 12 Uhr & 13 — 18 Uhr, Di — Fr: 8 — 12 Uhr

"IN DER AU

PROTOKOLL

Uber die Sitzung des
Gemeinderates der Marktgemeinde St. Peter in der Au

am Montag, dem 14. Dezember 2020 um 19.30 Uhr
in der Carl-Zeller-Halle, Vogelhandlerplatz 4

Anwesend waren:

1. Bgm. MMag. Johannes Heuras 15.GR" Silvia Krendl

2. Vbgm. Alois Seirlehner 16. GR" Julia Krifter

3. gfGRPM Elisabeth Kaindl 17.GR DI(FH) Matthias Mayer
- 4. gfGR Hermann Stockinger 18.GR Michael Pfaffenbichler

5. ¢ofGR Josef Streillberger 19. GR" Susanne Pfaffeneder

6. gfGR Mag. (FH) Johannes Tanzer 20.GR Christoph Ratzberger

7. gfGR Helmut Uberlackner 21.GR Franz Stocklassa

8. GR Franz Berger 22.GR Dietmar Hausberger

9. GR Markus Fehringer 23.GR Franz Kirschbichler

10.GR Andreas Gruber, MA BSc 24.GR" Hannah Prinz

11.GR" Verena Gruber-Fellner 25.GRn Elisabeth Uberlackner

12.GR Peter Hofer 26.GR Johann Egger-Richter

13.GR Mathias Kammerhofer 27.GR Jiirgen Haunschmid

14.GR" Ingrid Kaubeck 28.GR Josef Schonegger

Anwesend waren auRerdem:
Amtsleiter Josef Maderthaner als Schriftfiihrer

Entschuldigt abwesend waren:
GR™ Monika Brandner

Nicht entschuldigt abwesend waren:

Vorsitzender:
Blrgermeister MMag. Johannes Heuras, die Sitzung war 6ffentlich, die Sitzung war beschlussfahig.




© N o

Tagesordnung

Eroffnung, Feststellung der Beschlussfahigkeit
Genehmigung des Protokolls vom 21. September 2020

Aktuelle Information Covid-19

Bericht Gebarungspriifung des Priifungsausschusses vom 21. September 2020
Anpassung diverse Gebiihren und Abgaben

a) AufschlieBungsabgabe

b) Hundeabgabe
¢) Marktstandgebiihren
d) Friedhofsgebiihrenordnung fiir die Bestattungshallen
e) Eintritts- und Beniitzungsgebiihren Familien- u. Erlebnisbad
Wasserabgabenordnung Ramingtal

Nachtragsvoranschlag 2020

Voranschlag 2021

Anderung Flachenwidmungsplan

. Dienstbarkeitsbestellungsvertrag Mag. Daniel Brandstetter
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.

Ubernahme Erhaltung u. Verwaltung Gehsteig entlang L169 im Bereich Ramingtal 46
Vertrage zur Schneeraumung in Kiirnberg

AWG Kurnberg — Beteiligung der Gemeinde an den Errichtungskosten BA 04
Forderung LED Beleuchtung ESV

Vereinssubventionen

Wirtschaftsforderung AufschlieRungsabgabe Fa. Wasinger
Personalangelegenheiten

Erledigung der Tagesordnung:

Er6ffnung, Feststellung der BeschlussfdhigReit
Der Vorsitzende eroffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfahigkeit fest.

Genehmigung des ProtoRolls vom 21. September 2020

Antrag des Birgermeisters:

Die Protokolle der Gemeinderatssitzung vom 21. September mogen genehmigt werden.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis:  einstimmig

ARtuelle Information Covid-19
Der Biirgermeister erlautert die aktuellen Zahlen.

Bericht Gebarungspriifung des Priifungsausschusses vom 21. September 2020

Der Bericht (iber die Gebarungspriifung vom 21. September 2020 wird dem Gemeinderat zur

Kenntnis gebracht. Prifungsausschussobmann Jiirgen Haunschmid berichtet.

Anpassung diverse Gebiihren und Abgaben
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Tagesordnung/02%20Genehmigung%20Protokoll%20v.%2021.09.2020
Tagesordnung/04%20Bericht%20Prüfungsausschuss%20Gebarungsprüfung%2021.09.2020
Tagesordnung/05%20Anpassung%20diverser%20Gebühren%20und%20Abgaben

A) Fiir die nachfolgenden Anpassungen sind Verordnungen und Kundmachungen zu beschlieRen:
GR Kammerhofer Mathias betritt den Sitzungssaal 19:52 Uhr

a) Aufschliefungsabgabe

Sachverhalt:
Der Einheitssatz fir die AufschlieBungsabgabe soll angehoben werden.
Dazu moge folgende Verordnung beschlossen werden:

VERORDNUNG
Uber die Festsetzung der Aufschlielungsabgabe
fur die Marktgemeinde St. Peter in der Au

§1
AufschlieBungsabgabe

GemaR § 38 Abs. 6 NO-Bauordnung 2014, LGBI. Nr. 1/2015, i.d.g.F. wird der Einheitssatz fiir die
Aufschliefungsabgabe mit EUR 520,- festgesetzt.

§2

Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt mit 1. Janner 2021 in Kraft.
Der Einheitssatz fiir die AufschlieBungsabgabe nach der gegenstéandlichen Verordnung ist auf jene
Abgabentatbestande, die nach dem Inkrafttreten dieser Verordnung verwirklicht werden, anzuwen-
den.

Antrag GR Jiirgen Haunschmid:
Der Gemeinderat moge beschlielSen, den Einheitssatz fiir die AufschlieSBungsabgabe mit € 520,- fest-
zusetzen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis: mehrstimmig; GR Johann Egger-Richter und GR Josef Schonegger stim-
men dagegen

b) Hundeabgabe

Sachverhalt:
Die jahrliche Abgabe fiir das Halten von Hunden soll angehoben werden.
Dazu moge folgende Verordnung beschlossen werden:

VERORDNUNG
Uber die Erhebung der Hundeabgabe

§1
Aufgrund der Bestimmungen des NO Hundeabgabegesetzes 1979, LGBI. 3702 -0, in der derzeit
geltenden Fassung ist fiir das Halten von Hunden eine jahrliche Abgabe pro Hund wie folgt zu erhe-

ben:
T Ur NULZNUNGE e e e 3 6,50
2. fir Hunde mit erhdhtem Gefahrdungspotential und auffallige Hunde
im Sinne der §§ 2 und 3 NO Hundehaltegesetz, LGBI. 4001 .............cccoevnne... € 100,00
3. furalle Gbrigen HUNE  ....ooiieeeee e 3 30,00
§2
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Wird der Hund wahrend des Jahres erworben, so ist die Hundeabgabe innerhalb eines Monats
nach dem Erwerb zu entrichten. Fiir die folgenden Jahre ist die Hundeabgabe jeweils bis spates-
tens 15. Februar des laufenden Jahres ohne weitere Aufforderung zu entrichten.

§3
Diese Verordnung uber die Festsetzung der Erhebung der Hundeabgabe tritt mit dem
Monatsersten in Kraft, der dem Ablauf der Kundmachungsfrist zunachst folgt.

Antrag GR Jiirgen Haunschmid:

Der Gemeinderat moge beschlielSen, die Hundeabgabe in der vorstehend angefiihrten Hohe festzu-
setzen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis: mehrstimmig; GR Johann Egger-Richter und GR Josef Schonegger stim-
men dagegen

c¢) Marktstandgebiihren

Sachverhalt:
Die Marktstandgebiihren sollen angepasst werden.
Dazu moge folgende Verordnung beschlossen werden:

VERORDNUNG
uber die Festsetzung von Marktstandgebiihren

§1
Fir die Marktstandplatze ist eine Marktstandgebiihr gemessen nach Laufmetern der Verkaufsfla-
che am Markttag zu entrichten.

Die Hohe des Standgeldes betragt
e beiden 3 Halbtagesmarkten ............ccccoovieiiiiiecicciccee € 2,50 je Laufmeter
e beim Ganztagesmarkt im Sommer.............ccccoevveeiiecieeneennen. € 5,00 je Laufmeter.

Die Marktstandgebiihr wird am Markttag vom zustandigen Marktaufsichtsorgan
eingehoben.

§2
Diese Verordnung lber die Festsetzung von Marktstandgebiihren tritt mit dem
Monatsersten in Kraft, der dem Ablauf der Kundmachungsfrist zunachst folgt.

Antrag von GR Jiirgen Haunschmid:

Der Gemeinderat moge beschlielen, die Marktstandgebiihren in der vorstehend angefiihrten Hohe
festzusetzen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig; GR Johann Egger-Richter und GR Josef Schonegger stim-
men dagegen

d) Friedhofsgebiihrenordnung fiir die Bestattungshallen

Sachverhalt:
Die Gebtihren fiir die Benlitzung der Bestattungshallen sollen angepasst werden.
Dazu moge folgende Verordnung beschlossen werden:
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Friedhofsgebiihrenordnung
nach dem NO Bestattungsgesetz 2007

fur die Bestattungshallen der Marktgemeinde St. Peter in der Au

§1
Arten der Friedhofsgebihren

Fur die Benuitzung der Bestattungshallen im Gemeindegebiet werden eingehoben:

a) Gebihren fiir die Beniitzung der Bestattungshallen

§2
Gebdihr fiir die Benlitzung der Bestattungshallen
(1) Die Gebiihr fiir die Beniitzung der Bestattungshallen betragt
fur jeden angefangenen Tag € 50,00

§3

Diese Friedhofsgebiihrenordnung wird mit dem Monatsersten rechtswirksam, der dem Ablauf der zwei-
wochigen Kundmachungsfrist zunachst folgt.

Antrag GR Jiirgen Haunschmid:
Der Gemeinderat moge beschlielSen, die Gebiihr fir die Benlitzung der Bestattungshallen in der vor-
stehend angeftihrten Hohe festzusetzen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig; GR Johann Egger-Richter und GR Josef Schonegger stim-
men dagegen

e) Eintritts- und Beniitzungsgebiihren Familien- u. Erlebnisbad

Sachverhalt;

Die Eintritts- und Beniitzungsgebiihren fiir das Familien- u. Erlebnisbad St. Peter/Au sollen ange-
passt werden.

Dazu moge folgende Verordnung beschlossen werden:
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Anderung der Badeordnung fiir das
Familien- und Erlebnisbad St. Peter in der Au

§1

Eintritts- und Benutzungsgebihren in EUR:

Eintrittspreis | Eintrittspreis mit Fami-
lienpass und 1424 Ju-
gendRartenbesitzer

Tageskarten:

Erwachsene 3,50 3,00

Kinder 6 — 16 Jahre 1,80 1,50
Lehrlinge 2,50 2,00
Prasenzdiener 2,50 2,00
Schiiler 2,50 2,00
Senioren 2,50 2,00
Studenten bis 27 Jahre 2,50 2,00
1 Sonnenschirm 3,00 3,00

Kurzzeitkarten:

2 Stunden oder ab 16.00 Uhr

Erwachsene 2,00 1,80
Eintritt nur zum Buffet 1,00 1,00

Geschlossene Schulklasse mit Lehrer
Pro Kind | 1,00 | 1,00

Saisonkartenpreise:

1 Erwachsener mit mindestens 1 Kind 78,00 66,00
2 Erwachsene mit mindestens 1 Kind 120,00 102,00
Erwachsene 52,00 45,00
Kinder 6 bis 16 Jahre 28,00 23,00
Lehrlinge 38,00 30,00
Prasenzdiener 38,00 30,00
Schiiler/Studenten bis 27 Jahre (mit Ausweis) 38,00 30,00
Senioren (mit Seniorenpass) 38,00 30,00
Kabine 38,00 30,00
§2

Diese Verordnung Uber die Festsetzung der Eintritts- und Benttzungsgebuhren tritt mit
dem Monatsersten in Kraft, der dem Ablauf der Kundmachungsfrist zunachst folgt.

Antrag GR Jiirgen Haunschmid:
Der Gemeinderat moge beschlielBen, die Eintritts- und Bentitzungsgebiihren fir die Bendiitzung des
Familien- und Erlebnisbades St. Peter in der Au in der vorstehend angefiihrten Hohe festzusetzen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis: mehrstimmig; GR Johann Egger-Richter und GR Josef Schonegger stim-
men dagegen
B) Die nachfolgenden Anpassungen mogen ohne Verordnungen und Kundmachungen beschlossen
werden:
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Carl Zeller-Halle, Beniitzungsgebiihren:
Turnen wahrend der Woche:

ca. 1,5 Stunden (inkl. REINIGUNE): covvrrveeieeieiieiiieeeeeee e, € 30,-
Verein (bzw. Gruppe), der die Halle standig benitzt
(pro Gruppe und Saison = Schuljahr): ....ccccooveeeeiieeeeen. €  200,-

Schulpflichtige Kinder bezahlen nichts.

Sportveranstaltungen (an Wochenenden):

Verein der auch das Ubrige Jahr standig die Halle benltzt

inkl. 1 Person Aufsicht (€ 25,-2) cccuvereeiiiiiiiiiieeeee e € 80,-
Andere Vereine inkl. 1 Person Aufsicht (€ 25,--)cccccovveveeieeiiiicnnnnnen. € 160,-

Sonstige Veranstaltungen:

Einheimischer Verein (mit Eintritt) ......cccoeevvivveeeiieiiiiiniieeeee e € 380,-
Einheimischer Verein (ohne Eintritt)......ccccovvvveeiieiiiiiiinieeeeee e € 135,-
Fremder VEIEIN .. et € 500,-

Flr Veranstaltungen des Kulturreferates der Gemeinde wird keine Benlitzungsgeblhr verrechnet.
Gebihren fir mehrtagige Veranstaltungen werden im Gemeindevorstand behandelt.

Turnhalle Kiimberg, Beniitzungsgebiihren:
Turnen wahrend der Woche:

ca. 1,5 Stunden (inkl. REINIGUNE) ....ceeeveiiiieeeeieee e, € 20,-
Verein (bzw. Gruppe), der die Halle stdandig ben(tzt
(pro Gruppe und Saison = Schuljahr): ......ccooeeiveiiiieeeee. €  140,-

Schulpflichtige Kinder bezahlen nichts.

Sportveranstaltungen (an Wochenenden):
Verein der auch das Ubrige Jahr standig die Halle bentzt ............ € 75,-
ANAEIE VEICINE ..ottt e e e e e e e e € 150,-

Sonstige Veranstaltungen:

Einheimischer Verein (mit Eintritt) ......ccoooevviiveeieeiieiireeeee e € 270,-
Einheimischer Verein (ohne Eintritt)........ccoovvveeieeiiiiiciiiieeeee e € 125,-
(=T8T L= A VL=1 =] 1 o EP TR € 410,-

Turnsaal St. Johann i.E. sowie Turnsaal Kindergarten St. Peter, Beniitzungsgebiihren:
Turnen wahrend der Woche:

ca. 1,5 Stunden (inkl. REINIUNE)....cuvvreeeeeeeiieiiireeeee e, € 12,-
Verein (bzw. Gruppe), der die Halle standig benitzt
(pro Gruppe und Saison = Schuljahr): ......ccooeeiveiiiieeeee. € 100,-

Schulpflichtige Kinder bezahlen nichts.

Antrag GR Jiirgen Haunschmid:

Der Gemeinderat mége beschlielSen, die Gebiihren fiir die Benlitzung der Carl Zeller-Halle sowie der
Turnséle in Kdrnberg, St. Johann/Eng. und des Kindergartens St. Peter in der Au ab dem 1. Janner
20217 in der vorstehend angefiihrten Hohe festzusetzen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis: mehrstimmig; GR Johann Egger-Richter und GR Josef Schénegger stim-
men dagegen
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(1)

(2)

6. Wasserabgabenordnung Ramingtal

Sachverhalt:

Der Gemeinderat der Marktgemeinde St. Peter in der Au hat in seiner Sitzung am 21.9.2020 die
Wasserabgabenordnung flir den Ortsteil Kleinraming und Ramingtal der 6ffentlichen Gemeinde-
wasserleitung der Marktgemeinde St. Peter in der Au beschlossen.

Diese wurde anschlieRend zur Oberbehérde — Amt der NO Landesregierung, Abteilung IVW3 — zur
Verordnungspriifung gesandt.

Mit Schreiben vom 21. Oktober 2020 erfolgte die Stellungnahme zur Verordnungspriifung. Die
Verordnung wird nicht zur Kenntnis genommen, da die Abteilung Siedlungswasserwirtschaft die
Baukostensumme sowie die Gesamtlange des Rohrnetzes, welche in § 2 festgesetzt war, nicht be-
statigt hat. Somit ist der § 2 Abs. 2 der Kundmachung vom Beschluss des Gemeinderates nicht ge-
deckt, im Beschlusstext findet sich lediglich Absatz 1. Zudem stimmen die in § 6 Abs. 2 erwdhnten
VerrechnungsgrofRen und Nennbelastungen der Zahler nicht tiberein. Hier werden die Verrech-
nungsgrofRen ab 35 und hoher generell nicht mehr angefiihrt, da nicht relevant.

Antrag des Biirgermeisters:
Die Wasserabgabenordnung fiir den Ortsteil Kleinraming moge somit wie folgt abgedndert wer-
den: (Anderungen sind in roter Farbe, fett und kursiv dargestellt:)

a) Die Wasserabgabenordnung vom 21. September 2020 wird zurlickgezogen.

b) Es moge folgende abgednderte Abgabenordnung beschlossen werden:

WASSERABGABENORDNUNG

fur den Ortsteil Kleinraming der 6ffentliche Gemeindewasserleitung
der Marktgemeinde St. Peter in der Au

§1

In der Marktgemeinde St. Peter in der Au werden folgende Wasserversorgungsabgaben
und Wassergebihren erhoben:

a) Wasseranschlussabgaben
b) Ergdnzungsabgaben
c) Sonderabgaben*
d) Wasserbezugsgebiihren
e) Bereitstellungsgebiihren
§2

Wasseranschlussabgabe

Der Einheitssatz zur Berechnung der Wasseranschlussabgabe fiir den Anschluss an die

offentliche Gemeindewasserleitung wird gemaR § 6 Abs. 5 des NO Gemeindewasserlei-
tungsgesetzes 1978 mit € 5,90 festgesetzt.

GemaR § 6 Abs. 5 und 6 des NO Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978 wird fiir die
Ermittlung des Einheitssatzes eine Baukostensumme von € 727.000,-und eine Gesamt-

lange des Rohrnetzes von 576 /fmzu Grunde gelegt.
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§3

Vorauszahlungen

Der Prozentsatz fiir die Vorauszahlungen betragt gemaR § 6a des NO Gemeindewasser-
leitungsgesetzes 1978 80 % jenes Betrages, der unter Zugrundelegung des in § 2 fest-
gesetzten Einheitssatzes als Wasseranschlussabgabe zu entrichten ist. Fiir die Ermitt-
lung des Einheitssatzes sind die im § 2 angefuihrten Berechnungsgrundlagen maRgeb-
lich.

$4

Ergdnzungsabgabe

Bei Anderung der Berechnungsflache fiir eine angeschlossene Liegenschaft wird eine
Ergdnzungsabgabe auf Grund der Bestimmungen des § 7 des NO
Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978 berechnet.

§5
Sonderabgabe*

(1) Eine Sonderabgabe gemaR § 8 des NO Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978 ist
zu entrichten, wenn wegen der Zweckbestimmung der auf der anzuschliellenden Lie-
genschaft errichteten Baulichkeit ein tber den ortsiiblichen Durchschnitt hinausgehen-
der Wasserverbrauch zu erwarten ist und die Gemeindewasserleitung aus diesem
Grunde besonders ausgestaltet werden muss.

(2) Eine Sonderabgabe ist aber auch dann zu entrichten, wenn die auf einer an die Ge-
meindewasserleitung angeschlossenen Liegenschaft bestehenden Baulichkeiten durch
Neu-, Zu- oder Umbau so geandert werden, dass die im Abs. 1 angeflihrten Vorausset-
zungen zutreffen.

(3) Die Sonderabgabe darf den durch die besondere Inanspruchnahme erhohten Bau-
aufwand nicht Gbersteigen.

§6
Bereitstellungsgebiihren

(1) Der Bereitstellungsbetrag wird mit € 15,00 pro m3/h festgesetzt.

(2) Die Bereitstellungsgebiihr ist das Produkt der VerrechnungsgroRe des Wasserzahlers
(in m3/h) multipliziert mit dem Bereitstellungsbetrag. Daher betragt die jahrliche Bereit-
stellungsgebihr:

Verrechnungs- Bereitstellungsbe- Bereitstellungsgebiihrin €
grofe- trag (Spalte 1 mal Spalte 2 = Spalte 3)
in m3/h in € pro mé/h
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3 15 45,00

7 15 105,00

12 15 180,00

17 15 255,00

25 15 375,00
§7

Grundgebiihr zur Berechnung der Wasserbezugsgebiihr

(1) Die Grundgebiihr gemaR § 10 Abs. 5 des NO Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978

M

-10-

wird flir 1 m® Wasser mit € 1,60 festgesetzt.

§8
Ablesungszeitraum

Entrichtung der Wasserbezugsgebiihr
und der Bereitstellungsgebiihr

Die Wasserbezugsgeblihr wird auf Grund einer einmaligen Ablesung im Kalenderjahr ge-
maRk § 11 Abs. 1 und 2 des NO Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978 berechnet. Der
Ablesungszeitraum betragt daher zwolf Monate. Er beginnt am 01.Janner und endet mit
31. Dezember.

(2) Fiir die Bezahlung der so berechneten Wasserbezugsgebiihr werden vier
Teilzahlungszeitraume wie folgt festgelegt:

von 1. Janner bis 31. Marz

von 1. April bis 30. Juni

von 1. Juli bis 30. September
von 1. Oktober bis 31. Dezember

Moo=

Die auf Grund der einmaligen Ablesung festgesetzte Wasserbezugsgebihr wird auf die
Teilzahlungszeitraume zu gleichen Teilen aufgeteilt. Die einzelnen Teilbetrdage sind je-
weils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November fallig.

(3) Die jahrliche Bereitstellungsgebiihr ist in gleichen Teilbetrdagen gleichzeitig mit den
Teilzahlungen fir die Wasserbezugsgebihr zu entrichten.

§9

Umsatzsteuer

Zusatzlich zu samtlichen Abgaben und Gebuihren nach dieser Wasserabgabenordnung
gelangt die gesetzliche Umsatzsteuer aufgrund des Umsatzsteuergesetztes 1994, in der
jeweils geltenden Fassung, zur Verrechnung.
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§10
Inkrafttreten

Die Wasserabgabenordnung der Marktgemeinde St. Peter in der Au ,Ortsteil Kleinra-
ming und Ramingtal” tritt mit 01.01.2021 in Kraft. Auf Abgabentatbestande, die vor dem
Inkrafttreten dieser Verordnung verwirklicht wurden, ist der bisher geltende Abgaben-
satz anzuwenden.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis:  einstimmig

7. Nachtragsvoranschlag 2020

Sachverhalt:
Der Nachtragsvoranschlag 2020 wurde am Donnerstag, dem 10. Dezember 2020 den Gemeinderaten
durch Magdalena Stocker und dem Blirgermeister zur Kenntnis gebracht.

Der Finanzierungshaushalt weist ein Plus von € 569.600,00 auf. Alle Vorhaben — ausgenommen Stra-
Renbau — sind ausgeglichen. Der IST-Uberschuss aus dem Jahr 2019 wurde 2020 nicht zur Génze ver-
wendet. Dadurch wird der restliche IST-Uberschuss von € 514.500,00 ins Jahr 2021 iibernommen.

Im Finanzierungshauhalt wird in die operative (laufende) Gebarung, die investive (Investitionen) Geba-
rung und in die Finanzierungstatigkeit (Darlehen und Tilgung) unterschieden.

Operative Gebarung:

Einzahlungen ..., €10123.100,00
Auszahlungen ..........ccccceeeieennne. € 8489.100,00
Saldo s € 1634.000,00
Investive Gebarung:

Einzahlungen ..., € 674.500,00
Auszahlungen .........ccccceevieiieennnn. € 1874.800,00
Saldo e -€1200.300,00

Differenz Operative und Investive Gebarung € 433.700,00 heif3t, dass die Investitionen aus eigenen Mit-
teln gedeckt werden konnen.
Diese Finanzierungstatigkeit weist folgende Daten auf:

Finanzierungstatigkeit:

Einzahlungen ..o € 928.900,00
Auszahlungen .........cccccevieiieeieennnn. € 793.000,00
Saldo e € 135.900,00
Nettofinanzierungssaldo...................... € 433.700,00
Saldo Finanzierungstatigkeit................ € 135.900,00
Y- 1 (o [0 TR € 569.600,00

Innerhalb der Auflagefrist wurden zum 1. Nachtragsvoranschlag 2020 keine schriftlichen Erinnerun-
gen eingebracht.

Darlehensaufnahmen:
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Der Gesamtbetrag der fiktiv aufzunehmenden Darlehen, die zur Bestreitung der Vorhaben (Wasser-
versorgung € 146.400,-, Abwasserentsorgung € 777.700,-) bestimmt sind, wird mit € 924.100,- fest-
gelegt. Die Darlehen dirfen nur nach erfolgter aufsichtsbehordlicher Einzelgenehmigung und aus-
schlieBlich fir die im Voranschlag angegebenen Zwecke verwendet werden.

Die Darlehen diirfen nur insoweit und nicht eher in Anspruch genommen werden, als dies zur wirt-
schaftlichen und sparsamen Durchfiihrung der veranschlagten Vorhaben notwendig ist.

Mit diesem Nachtragsvoranschlag soll auch gleichzeitig beschlossen werden, dass Rechnungen,
welche bis zum 15.1.2021 eintreffen, die aber Leistungen fiir das Haushaltsjahr 2020 betreffen,
noch im Jahr der Leistung berticksichtigt werden. Rechnungen ab dem 16. Janner 2021, werden im
Haushaltsjahr 2021 beriicksichtigt.

Antrag des Birgermeisters:
Der Gemeinderat mége den 1. Nachtragsvoranschlag 2020 in der vorliegenden Form beschlieSen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis:  einstimmig

8. Voranschlag 2021

Sachverhalt:
Der Voranschlag 2021 wurde am Donnerstag, dem 10. Dezember 2020 den Gemeinderaten durch
Magdalena Stocker und dem Biirgermeister zur Kenntnis gebracht.

Der Finanzierungshaushalt weist ein Minus von € 489 000,00 auf, dieser wird allerdings aufgrund des
IST-Uberschusses des Vorjahres verringert. Die Vorhaben sind ausgeglichen.
Im Finanzierungshauhalt wird in die operative (laufende) Gebarung, die investive (Investitionen) Geba-
rung und in die Finanzierungstatigkeit (Darlehen und Tilgung) unterschieden.

Operative Gebarung:

Einzahlungen ..., € 8.281.300,00
Auszahlungen ........cccocoevieiieiiecieeeee €7.182.900,00
Saldo € 1.098.400,00
Investive Gebarung:

Einzahlungen ..., €1.051.400,00
Auszahlungen .........cccccovieiieiieeieeee € 3.432.100,00
Saldo . -€2.380.700,00

Differenz Operative und Investive Gebarung - € 1.282.300,00 heil3t, dass die Investitionen nicht aus ei-
genen Mitteln gedeckt werden kdnnen, sondern neue Finanzschulden aufgenommen werden miissen.
Diese finden sich in der Finanzierungstatigkeit:

Finanzierungstatigkeit:

Einzahlungen ..o €1 480.200,00
Auszahlungen ...........ccccoeeeviieiieiieenea, € 686.900,00
Saldo e € 793.300,00
Nettofinanzierungssaldo......................... -€ 1 282.300,00
Saldo Finanzierungstatigkeit....................... € 793.300,00
Y= | (o Lo TR -€489.000,00

Antrag des Biirgermeisters:
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a) Der Gemeinderat mége den Voranschlag 2021 einschlieBlich des Dienstpostenplanes gemal3 §
73 NO Gemeindeordnung 1973 in der vorliegenden Form sowie den mittelfristigen Finanzplan, den
Investitionsnachweis, den Gesamtbetrag der Darlehen (Wasserversorgungsanlagen € 343.000,,,
Abwasserentsorgungsanlagen € 1.135.000,-) sowie den Gesamtbetrag von Zahlungsverpflichtun-
gen, die wirtschaftlich einer Kreditverpflichtung gleichkommen und zur Deckung der Erfordernisse
der Investitionstatigkeit aufzunehmen sind sowie den Nachweis der Anderung der Nutzungsdauer
abweichend von § 19 Abs. 10 VRV 2015 (§ 35 Z 22 litj), beschlielen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis:  einstimmig

9. Anderung Flachenwidmungsplan

Sachverhalt:
In der Zeit vom 22. Oktober bis zum 3. Dezember 2020 wurden die geplanten Anderungen im Fl&-
chenwidmungsplan der Marktgemeinde St. Peter in der Au, GZ 2328 aufgelegt.
Die wahrend dieser Frist eingelangten Stellungnahmen wurden vom Ortsplaner begutachtet.
Alle Anderungspunkte werden besprochen und erléutert
Der Gemeinderat schliel3t sich den Ausfiihrungen und Empfehlungen des Ortsplaners sowie des-
sen zusammenfassender Erklarung zur SUP, welche im Schreiben des Ortsplaners angeflihrt ist,
vollinhaltlich an.

GR Kammerhofer Mathias und GR Hofer Peter verlassen den Sitzungssaal.

Antrag:
Der Gemeinderat mége die geplanten Anderungen im Fldchenwidmungsplan, GZ 2328 beschlieBen
und folgende Verordnung erlassen.

S 1 GemaB § 25 Abs. 1 des NO-Raumordnungsgesetzes 2014, LGBl. Nr. 3/2015
i.d.g.F., wird das Ortliche Raumordnungsprogramm in den Katastralgemein-
den Hohenreith, Kirnberg, St. Johann in Engstetten, , St. Michael am
Bruckbach, St. Peter in der Au Dorf und St. Peter in der Au Markt ent-
sprechend dem Projekt der Schedlmayer Raumplanung ZT GmbH - PZ 2328 -
abgeandert.

Nicht beschlossen werden die Anderungspunkte 1, 3, 11, 13, 14, 17, 19,
20, 25, 26 und 28.

S 2 Die Plandarstellung, die gemdR § 2 Z. 3a der Planzeichenverordnung,
LGBl. 8000/2-0, als Farbdarstellung ausgefithrt und mit einem Hinweis auf
diese Verordnung versehen ist, liegt im Gemeindeamt zur allgemeinen Ein-
sichtnahme auf.

S 3 Diese Verordnung tritt gem. § 59 Abs. 1 der NO-Gemeindeordnung 1973, LGBI1.
1000 mit dem auf den Ablauf der zweiwdchigen Kundmachungsfrist folgenden
Tag in Kraft.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis: einstimmig

GR Kammerhofer und GR Hofer betreten den Sitzungssaal.

10. Dienstbarkeitsbestellungsvertrag Mag. Daniel Brandstetter

Sachverhalt

Fiir die Kanalfiihrung durch die Grundstiicke 294/2 und 294/1 in der KG 03219 (Eigentiimer zur
Géanze: Mag. Daniel Brandstetter) soll ein Dienstbarkeitsbestellungsvertrag unterzeichnet wer-
den.
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1.

-14 -

Der Vertrag liegt dem Protokoll als Beilage ./1 bei.

Antrag des Biirgermeisters:

Der Gemeinderat moge den Dienstbarkeitsbestellungsvertrag mit Hrn. Mag. Daniel Brandstet-
ter in der vorliegenden Form zu beschliel3en.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis:  einstimmig

Ubernahme Erhaltung u. Verwaltung Gehsteig entlang L169 im Bereich Ramingtal 46

Sachverhalt:

Nachfolgende Erklarung ist durch den Gemeinderat abzugeben:

,Die Marktgemeinde St. Peter/Au iibernimmt die vom NO StraRendienst, StraRenmeisterei St.
Peter/Au nach Genehmigung durch den Herrn Landesrat DI Schleritzko, B. Schleritzko-ST-
187/002-2019 v. 07.03.2019 auf Kosten der Gemeinde hergestellten Anlagen

(Herstellung eines Gehsteiges entlang der Landesstral3e 169 von km 7,863 bis km 8,093)

in ihre Verwaltung und Erhaltung und das aulRerbticherliche Eigentum.

Die Marktgemeinde bestétigt, dass die vom NO StraRendienst hergestellten Anlagen ordnungs-
gemal ausgefiihrt sind und erklart, an den NO StraRendienst aus diesem Titel keine weiteren
Forderungen zu stellen bzw. bei Forderungen Dritter den NO StraBendienst schad- und klaglos
zu halten. Im Zuge der Endvermessung ibernimmt die Gemeinde die Anlagen in ihr grundbu-
cherliches Eigentum.”

Antrag des Birgermeisters:
Der Gemeinderat moge die Erkldrung beschlielBen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis:  einstimmig
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12. Vertrdge zur Schneerdumung in Kiirberg

Sachverhalt:

Zwei bestehende Schneerdaumvertrage im Raumgebiet Kiirnberg-Hohenreith werden geandert,
ein Vertrag wird neu errichtet.

Der Vertrag mit Josef Edermaier-Edermayr wird geringfiigig geandert, indem die Raumung des
Guterweg Dorfner wegfallt. Dieser wird kiinftig von Infanger geraumt.

Der bestehende Vertrag mit Walter Grinmann wird umfangreich gedandert. So wird kiinftig der
Grofteil seines bisherigen Raumgebietes von Christoph Infanger ibernommen.

Die bisher vereinbarten Stundensatze werden lediglich Indexangepasst und auch in dieser Form
von Infanger ibernommen.

Antrag des Vizebiirgermeisters:
Der Gemeinderat moge die drei geanderten Schneerdumvertrage beschlieRen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis:  einstimmig

13. AWG Kiirnberg — Beteiligung der Gemeinde an den Errichtungskosten BA 04

Folgendes Schreiben langte von der AWG Kiirnberg, datiert mit 25.11.2020, bei der Gemeinde
ein:

,Die Abwassergenossenschaft Kiirnberg erweiterte in den letzten Jahren die Kanalisation in
Kiirnberg.

Die Gesamtkosten fiir den Bauabschnitt 4 betragen laut Abrechnung € 77.704,55.

Zusdtzlich zur Verlegung der Kanalstréiinge wurde von der Abwassergenossenschaft auch

die Entwdsserung der Siedlungsstrafsen im Bereich der aktuellen Siedlungserweiterung
durchgefiihrt.

Zeitgleich hat die AWG Klirnberg Arbeitsleistungen fiir den Trinkwasserleitungsbau erbracht.
Wie bei den Bauabschnitten 1-3 ersuchen wir die Gemeinde St. Peter in der Au um eine
finanzielle Unterstiitzung in der Héhe von 10% der Errichtungskosten.”

Antrag des Vizebiirgermeisters:
Der Gemeinderat moge beschlielBen, der AWG Kiirnberg eine finanzielle Unterstiitzung in Hohe
von 10 % der Errichtungskosten fir BA 04 - somit— € 7.770,- zu gewahren.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis: einstimmig

14. Forderung LED Beleuchtung ESV

Der ESV St. Peter/Au hat um eine Forderung fiir eine neue Flutlichtanlage angesucht.
Es liegt ein Angebot der Fa. Vogel in Hohe von € 8.108,- sowie eine Zusicherung von Landesmit-
teln in Hohe von € 1.630,- vor. Das entspricht in etwa 20%.

Antrag des Biirgermeisters:

Der Gemeinderat moge beschlielRen, eine Forderung fiir die Anschaffung einer neuen Flutlicht-
anlage fiir die neue Halle des ESV in Hohe von € 1.630,- zu gewahren.
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Beschluss: Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis: einstimmig

15. Vereinssubuentionen

Dieser Tagesordnungspunkt wird im nicht 6ffentlichen Teil behandelt.

16. Wirtschaftsforderung Aufschlieffungsabgabe Fa. Wasinger

Dieser Tagesordnungspunkt wird im nicht &ffentlichen Teil behandelt.

17. Personalangelegenheiten

Dieser Tagesordnungspunkt wird im nicht 6ffentlichen Teil behandelt.

Ende der Sitzung: 21:40 Uhr

Der Vorsitzende:
Biirgermeister MMag. Johannes Heuras Josef Maderthaner
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Beilage ./1

Offentlicher Notar
Mag. Christian Knall

A-3352 St. Peter / Au
Vogelhandlerplatz 1
Telefon 07477 / 422 37

Dienstbarkeitsbestellungsvertrag

abgeschlossen zwischen:

Herrn Mag. Daniel B r a n d s t e t t e r , geb. 19.4.1979,

in 3352 St. Peter in der Au, Hofgasse 25 wohnhaft, als Eigen-
tlimer des dienenden Gutes einerseits, und

der Marktgemeinde St. Peter in der Au, 3352 St. Peter in der

Au, Hofgasse 6, vertreten durch die gefertigten Mandatare, an-
dererseits,
wie folgt:
1.
Mag. Daniel Brandstetter ist bilicherlicher Alleineigentimer der

grundbicherlich lastenfreien Liegenschaft Einlagezahl 138

Grundbuch 03219 St. Peter in der Au Markt, mit den Grundsti-

cken 294/1 und 294/2, Hofgasse 25, im Gesamtkatasterausmal von
1.167 m?.
2 ;

Mag. Daniel Brandstetter rdumt hiemit flir sich und seine
Rechtsnachfolger im Eigentum der obigen Grundstiicke 294/1 und
294/2 der Marktgemeinde St. Peter in der Au folgende, immer-
wahrende Rechte ein, siehe auch den diesem Vertrag als Beilage
./A angeschlossenen Lageplan:

- Errichtung eines Mischwasserkanals aus glasfaserverstarktem

Kunststoff mit einem Kreisprofil von 500 mm Durchmesser

- Lange der Grundbenltzung: 42,40 m (davon 6,90 m auf Grund-

stick 294/2 und 35,50 m auf Grundstick 294/1)
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- 1 Stiick Kanalschacht (DN 650 mm) auf Grundstiick 294/1

Nach der Kanalverlegung wird die urspriingliche Oberfl&chenbe-
schaffenheit wieder hergestellt.
Die Marktgemeinde St. Peter in der Au 1ist berechtigt, zur
Durchfiithrung der notwendigen Instandhaltungs-, Reparatur-,
Wartungs- und Kontrollarbeiten das dienende Gut Jjederzeit =zu
betreten bzw. aufzugraben, hat aber die notwendigen Arbeiten
so rasch als m&glich durchzufihren und etwaige Sch&den am die-
nenden Gut unverziiglich gutzumachen.
Alle damit verbundenen Kosten gehen zu Lasten der Marktgemein-
de St. Peter in der Au.
Die Marktgemeinde St. Peter in der Au nimmt obige Dienstbar-
keitseinrdumung hiemit an.
Fiir Steuerzwecke bewerten die Parteien diese Rechtseinraumung
ein flr allemal mit € 100,-- (Euro einhundert).
Die Parteien vereinbaren die grundblcherliche Sicherstellung
dieser Dienstbarkeit.

3.
Die Parteien unterwerfen sich hinsichtlich allf8lliger Strei-
tigkeiten aus diesem Vertragsverhdltnis dem Gerichtsstand des
Bezirksgerichtes Haag, Nieder&sterreich.
Mag. Daniel Brandstetter erkl&rt an Eides statt, &sterreichi-
scher Staatsbliirger und Deviseninldnder zu sein.

4.
Die Kosten und Geblihren aus Anlass der Errichtung und Durch-
filhrung dieses Vertrages hat - unbeschadet einer gesetzlichen
Solidarhaftung beider Vertragsteile - 1im Innenverhdltnis die
Marktgemeinde St. Peter in der Au zu tragen.

5,
Dieser Vertrag wird einfach errichtet, das Original verbleibt
in Verwahrung der Marktgemeinde St. Peter in der Au, Mag.

Daniel Brandstetter erhdlt eine unbeglaubigte Kopie hievon.
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6.
Zur Verdinglichung erteilt Mag. Daniel Brandstetter seine Zu-

stimmung, dass in EZ. 138 Grundbuch 03219 St. Peter in der Au

Markt die Einverleibung der Dienstbarkeit der Verlegung des
Kanals im Sinne des Punktes ,2.Y dieses Vertrages =zulasten der

Grundstiicke 294/1 und 294/2 und =zugunsten der Marktgemeinde

St. Peter in der Au vorgenommen werden kann.

7.
Die Parteien stimmen ausdriicklich der Verarbeitung und Weiter-

gabe ihrer personenbezogenen Daten zu.
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